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6. Inlinehockeyturnier 
in Schellenberg 
INLINEHOCKEY - Am Wochenende findet 
auf dem Sportplatz in Schellenberg bereits die 
6. Austragung des Inlinehockeyturniers statt. 
24 Mannschaften aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz werden in 86 Spielen den 
Turniersieg unter sich ausmachen. Die Vorrun­
dengruppe A wird heute ab 19.30 Uhr ausge­
tragen. Mit dem Titelverteidiger IHC Au Wol-
ves und den Blueliners aus Österreich warten 
dabei zwei der Turnierfavoriten auf die beiden 
Liechtensteiner Mannschaften HC Schellen­
berg und die Schaanwälder Hot Sticks. Die 
Vorrunde wird morgen ab 8 Uhr fortgesetzt. 
Dabei ist der dritte Liechtensteiner Club, der 
IHC WildWings aus Balzers im Einsatz. Die 
jeweils drei ersten Mannschaften pro Gruppe 
qualifizieren sich für die Zwischenrunde am 
Sonntag ab 9.30 Uhr. Das Viertelfinale beginnt 
am Sonntag um 14.15 Uhr. Die Halbfinals 
werden ab 15.35 Uhr ausgetragen, und das Fi­
nale steigt um 16.45 Uhr. 

Bereits zur Tradition ist es geworden, dass 
am Samstagabend das Finale der FL-Landes-
meisterschaft ausgetragen wird. In den beiden 
Vorrundenturnieren Ende Mai konnten sich die 
Schaanwälder Hot Sticks und der HC Schel­
lenberg I souverän für das Finale qualifizieren. 
Der Ausgang dürfte ziemlich offen sein - es  
darf mit einem spannenden Spiel gerechnet 
werden. Anpfiff ist um 20.30 Uhr. (PD) 

Lahm verlängert bei Bayern 
FUSSBALL - Der deutsche Internationale 
Philipp Lahm verlängerte seinen Vertrag beim 
deutschen Meister Bayern München vorzeitig 
um zwei Jahre bis 2(X)9. Der 21 -jährige Vertei­
diger befindet sich zurzeit nach einem Kreuz-
bandriss im Rehabilitations-Training. (si) 

Phil Neville zu Everton 
FUSSBALL - Der 52-fache Internationale Phil 
Neville (28) wechselt innerhalb der englischen 
Premier Lcague für rund 8 Millionen Franken 
von Manchester United zu Everton. (si) 

Mark Streit in die NHL 
EISHOCKEY - Mark Streit (27) verlässt die 
ZSC Lions nach fünf Saisons und wechselt in 
die National Hockey League (NHL) zum Stan-
ley-Cup-Rekordsicger Montreal. Der beste 
Schweizer Verteidiger einigte sich mit den Ca-
nadiens auf einen Einjahresvertrag. (si) 

Gelungene Vorstellung 
Inline-EM: Liechtensteins Skater gaben im 500-Metei^Sprint eine gute Figur ab 

JÜTERBORG - Nach einem ebar 
unfralwlllgen Ruhetag (Regen) 
kämpften die Inllner Im 500-m-
Sprlnt wieder um EM-Medail­
len. Mit von der Partie waren 
auch die drei FL-Asse Silvana 
6ämp«rll, Rolf Hobl und Andri 
Wille. 

«Mhrw e«cfc 

Der Regen hatte gestern ein Einse­
hen und liess die Inliner endlich 
wieder das tun, weshalb sie aus 
ganz Europa nach Jüterborg (Nähe 
Berlin) gereist waren: EM-Wett­
kämpfe ausfechten. So konnten die 
500-m-Bahnbewerbe mit einem 
Tag Verspätung über die Bühen ge­
hen und Liechtensteins Trio Silva­
na Gämperli. Andr6 Wille und Rolf 
Hobi endlich wieder über die Piste 
donnem. 

Bei den Damen machte Silvana 
Gämperli dabei eine richtig gute Fi­
gur. In einer Zeit von 49,354 Se­
kunden belegte sie den 17. Rang 
(im Vorjahr 14.). Den Halbfinalein-
zug verpasste sie somit um ledig­
lich zwei Plätze. «Silvana kann zu­
frieden sein. Sie ist zeitlich nicht 
abgefallen, es  hat nur ganz wenig 
gefehlt, um noch weiter vorne zu 
landen», beurteilte Delegationslei­
ter Karl-Otto Gämperli die Leis­
tung der Ruggellerin positiv. Siege­
rin Estelle Flourens holte in 46,301 
Sekunden bereits ihre vierte Gold-

Rolf Hobl (Mitti) konnte im 500-Moter-Sprint der Herren mit eebMm 24. Platz durckaiis überzeugen. 

medaille an diesen Europameister­
schaften. 

Starker Rolf Hobi 
Wie seine Teamkollegin lieferte 

auch Rolf Hobi einen starken Auf­
tritt ab. 46,160 Sekunden bedeuteten 
den 24. Rang. Gämperli: «Er hat 
sich im Vergleich zum Voijahr stark 
verbessert.» Platz 28 sprang für An-
drö Wille heraus, 46,836 Sekunden 
benötigte für die 500 Meter. «Andrd 

ist kein Sprinter und hat diesen Be-
werb hauptsächlich zu Trainings­
zwecken benutzt. Seine ganze Kon­
zentration gilt dem Marathon am 
Sonntag», so Gämperli. Den Sieg 
holte sich Patrizio Triberio (It). 

Auf  die nun abgeschlossenen 
Bahnbewerbe blickt der FL-Delega-
tionsleiter mehrheitlich zufrieden 
zurück: «Von den Zeiten her sind 
wir auf der Höhe, und technisch ha­
ben wir Fortschritte gemacht. Rang-

mässig hat es nicht ganz geklappt, 
aber dazu gehört auch Glück.» 

Von der Bahn auf die Strasse 
Heute geht es für die Inliner auf 

der Strasse weiter. Die Strecke befin­
det sich auf einem alten Militärflug­
platz. Um 15 Uhr starten Silvana 
Gämperli und Rolf Hobi zum 200-
m-Einzelzeitfahren, Andrö Wille 
steht ab 21.15 Uhr im 20 000-m-Eli-
minationsrennen am Start. 

Fidel Frick auf 15. Zwischenrang 
Segelflug-F3B/Weltmeisterschaften in Finnland - FL-Pilot auf Kurs 

LAPPEEN HANTA - An der Segel-
flug-Weltmeisterschaft in Lap-
peenranta (Rn) belegt der FL-
Pllot Fidel Frick nach vier 
Durchgängen den ausgezeich­
neten 15. Zwischenrang. 

Jeder Durchgang besteht aus einem 
Zeitflug, Streckenflug und Speed­
flug. Im ersten Durchgang gelan­

gen dem Liechtensteiner Zeit- und 
Streckenflug ausgezeichnet, einzig 
im Speedflug verlor er viel Zeit auf 
die Besten. 

Beste Zelt im Speedflug 
Im zweiten Durchgang gelang 

Fidel Frick der Zeitflug nicht 
wunschgemäss, er patzte bei der 
Ziellandung. Das Kunststück ge­

lang ihm aber damit, dass er erst­
mals an einer Weltmeisterschaft die 
beste Speedflugzeit (17,05 sek. für 
4x150 m) gelang. Dieses Resultat 
brachte ihn in der Zwischenranglis­
te um einige Ränge nach vorne. 

Toller dritter Durchgang 
Der dritte Durchgang war der 

bisher beste, was ihm zwischen­

zeitlich sogar den 14. Zwischen­
rang einbrachte. Im vierten Durch­
gang verlor er einige Punkte beim 
Streckenflug, aber in der 
Zwischenrangliste belegt Fidel 
Frick den tollen 15. Rang. Noch 
sind mindestens drei Durchgänge 
ausstehend, man darf auf den wei­
teren Verlauf dieser WM gespannt 
sein. (PD) 

Delta-Sommeraktion 

@ 

Gesucht 
Autos und Busse für Export 
Alle Marken, km und Zustand egal, auch 
Unfallautos. Ttl. 079 5M 55 55 
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